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Miaas, Yi10, M., Her BuddHiISMUS in unD in neuen d c  a a
(Ergebnilje wil}en)qhattlicher r uUNg; it:  en KRreijen Dargeboten DON

Yiit 1eTr Einldhaltbildern. Hamm, ”Rreer u. temann 1913 80 162 Beh i N P T DE2,4U:; geb. 3,20
Iticht bloß Der )y)temati]de pologetiker ondern au Der UtilNionar unD

Wı NonNStTreUND 170 diejes aktuelle Büchlein mit ıyreuden begrüben. 3war \dieht
DIEe budohijtijche Yıteratur in Der leßten Heit UpPIG iNs raut; aber meilt ind
DON Buddhijten 0Der Buddhiltenfreunden )elbit qge  riebene er n einem ne
orientierenden unDd e1 D0Cch auT Dem beiten Yuelen: unDd Schriftenmaterial auT:
auenden, mit wilen]djaftlicdh-Kritijdhem 1i gearbeiteten er. yehlte auft Ratho=
lilcher eite noch gUunz unD Gar, UnDd D0Ch DerxDdien Oie „DuddhHıltı)chHe ewegung“,
au ein inDd unjerer moDdernen eit, mehbhr als bIoß einen weiterhin nicht inter-
e)lierten wijjen|qhartlidhen Seitenblick unD ein vornehmes VYorübergehen einem in
)ich )eIb!t zu)ammenbredjenden ReligionsIyltem. Yıe Uti)ionstätigkeit 0S Buddhis-
MUS Mag DON mandem mit einem bedauernswerten Vächeln NUuULr als internationale, Hreligiö)e LumpenjJammlerei angelehen werden, eren (ErTolge er keinen nachteiligen
ANustall Jür 0Aas Chriltentum eDdeutien Jbhre wahre edeufung 1e0 ndehen in ganz —... ua D
anDderer ichtung. Yır möchten lie als eine jener zahlreichen Eridheinungen Der
„  odernen“ brandmarken, Oie DAaraut hinauszielen, 0AS echte wahre Uhritentum 3
verwähjern unD DUCCH VBerbreitung er unD een eines allgemeinen Humanitäts-
u jels Den (Ewigkeitswerten 0eS Zhriltentums 0Aas Waller abz3ugraben zrür Die
NiiNionen ım jernen en Jndien, Ina unD apan ılt Der Buddhismus übri  ns noch CR
immer DAas alte, taujendköpfge Ungeheuer, mit Dem Der Yti))ionar alle Tage Den
heibelten amp aufnehmen muß Yiun 1D ]a DAas vorliegende Werkchen unmöglich
in allen ıyragen Dem praktı]hen Bedürtnis enugen, a7Tur U1 C6 nıdht geldhrieben; a V zn
aber dDurch jeine gediegene Daritelung Des gGanzen Syltems, unD DOL allem ur jeine
\ arte eIs vornehHme Rritik Dden wejentlichen Stüßen Des Buddhismus, belonDders
auch DUrCH Oie Jachlichen Reflerionen über DAaSs AUbhängigkeitsverhältnis DON Buddhis-
MUuUS unDd Chriltentum 1100 e6 \1ch als vorzüglicdhen ıyührer S weiteren Studien be
wüähren. ern hbätten Wr nadc) “irt 0eS apnitels: „Der Buddhismus in Der Begen:
wart“, worın NUTLr OieE moDdernen, rationalilti)dhen unDd theojophildhen ıyormen in Den
hriltlidhen Rulturländern ZUTL Dar]telung kommen, wenigltens eine Knappe (Bejamt- S iabehandlung DeSs Buddhismus, wie elr 11 in Den mebr ODDEr weniger buddhiltijchen DKRulturzentren Des OÖltens eute ar  e  Y gejehen Der außerit er verltändliche,
ın Der Yuft ängenDde (Blaube DieE IBiederverkörperung unDd Oie 0Aaraus ent}tandene
nnahme Der Seelenwanderung hätte DUurch eine e{Was mehr ethnologilche eidhnung Sa  0a00 O
gewi ıyablicdhkeit gGeEWONNEN. YJiit überzeugenDder Wucht Der edanken, in jeinem Htil unD er Sprace a Der DHerjaljer S einer Unmenge DON ltaten ım all:
gemeinen jein ureigenes, DUCHAUS zutremenDdes Urteil heraus ıyreynkag

Cambier, Emer1, Lettre Ouverte Vandervelde, Bruxelles
1912, SOC. Anon. elge d’ImprimeriI1e, D L' HE Au KRulsseau, r aAM  D

de erpont, UE Les Fermes apelles 01n de VE eCcONOM1-
QUE el eivilisateur. KEixtitrait du ulleiin de la Socijete elge d’Etudes eOlo- Mnlales, Nr 3 Maı 1912,; Bruxelles, Misch el rOon,

Thibaut, Emile, J., Mission:  i1res ei Fonctionnaires ans 1a Pre-
fecture Apostolique Au Kwango, Bruxelles 1913 - «  A a

Dıe beiden er|tgenannten rijfen \ind noch 61in 1derha Der ım Ylinter S  a J  San
1911/12 DOTL Sozialdemokraten unDd ıyreimaurern untfer Der ıyührung WHanderveldes ST c e ea nnn
entJachten Janati)dhen Hebe Oie blühenden KRatholildhen Yiijionen ım KRongoltaat.
G1e lierern no weiteres wertnolles Yiaterial ZUT Widerleguna Der \hon yrüher (DW

DeitiOrift ur Iliionsmwijjenichaft. LLL  mL  nggandg
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1912, gekennzeidhneten Angrimne Dıe Schrift e VDierponts agibt einen
VBortrag wWiIeDer, Den ım NST1ILU: de Soclologie Solvay DOLX einem “Yuditorium hbielt,
0as \ich 3ZuUm eil aus ennern Des Kongoltaates zujammen)eßte. Auch OieV Den Worirag \ich an)hliekenDde Diskullion, in welcder gerade Oie aRtuellen ragen
be)prochen wurden, U1 wiedergegeben unDd 1en: 3ZUr ejjeren Beleucdhtung Der )trittigen
Tobleme. DÜıe leßfgenannte Dublikation DON Drovinzial Thibaut er  ein308} A ON E  w O nicht ım Buchhandel, 1! aber yür 0AS VBerltänDdnis Der Derzeitigen Yage KRonaqo
DDN größter ‘Bedeutung Dıe lreimaurerild beeinflukpte Der Beantıten Der

IF Kolonite bat in leßter eit unter Dem DNecmantel loyaler ıyormen eine 9 jeindjeligeRMn ET ET. FB a W UE I0 A  A E Haltunga Die R NWitijlionen angenOMMeEN, DaR 1eJe mit dem uın De=
o \in9D, WDenn Die Tije noch ange Jortdauert. £hibaut 3e10 OIes hinlichtlt
Der einzelnen Unternehmungen Der Je)uttenmi)jjion Kwangqo mit einem eTDTUCREN:
Den Tat]adhenmaterial. Ahnliche Berichte kommen AUS Den anderen Ntijjionen, 9
DAaR Oie Katholiken elgiens in em Ta beunruhigt lin0 unDd allgemein Öie
immung berricht GD kannn nicht weiter gehen! Yie üblich, INa DONi  j  i
proteltanti)her Geite Kräftig mit, Oie katholildhen ı)Nonen in iNTer bedrangten VYage
auch DOT der "Omnentlicdhkeit Durch irrerührenDde Berichte nach Sglichkei 3 01S=
kreDditieren n Der AD 1912, 35 ”  1@€ Fermes-Chapelles Der
Je)uiten 0Ng Dr. AInet, Dräkdent DEr Socıete des Missıions Belges
Congo, er  e in jeinem Kecdhen|dqhartisberichte über eine Erfor|hungsreije ım
1911 „ Kn eclaireur*“*, Brühjel 1913, TL ıyrederickjon in ona  aifa zeigte
mMIr eine DOTN ibm aufgenommene Uhotographie DON mebhreren hundert Kindern, Oie
\ich in eine Station geflü  © hatten, Den Rekrutenfängern Der e)uiten 3 ent

$  Z E r d D Z S B gehen. £r0ß iIDres ıylehens 1e \ich Hert ıyrederick)on nıcht TÜr berechtigt, 1e)e
Unglüclicdhen 3 \ üßen, Oie niıcht eine Angehörigen G1e wurvden Durch OIEe
VDolizei abgerührt, einige gebunDden in Retten unDd Stricken (5s are Diel über OIes
KRapitel 3 agen. Yılian braucht UL Dden Bericht Der UnterJudhungskommi)lion, DON
Öret ka  1  en Bürdenträgern erJaßt, 3 lejen.“ Dıie ‘Hedaktıon Der A bemüht
\ich unleugbar mit glänzendem (Erjolge, eue Beweile 3 liefern, DaB ıbr OiEe Detail:
kenntnilje abgeben, OiEe einer objektiven Behandlung Der Utillionen ım Kongoltaat
erforderli \ınd s handelt 1005 in Dem genannien ıyalle Qqar nicht ILINM Oie Kermes-
Chapelles, ondern Oie Höglinge DON Waijenanitalten, ber we  e Der 0NG0  =  z
aa Den NWtilionen Öie © unDd Uilicdhten Der Bormund)hartt anvertiraut bat
en Darım IWAarTr OiEe Dolizei nicht NUL berechtigt, ondern geradez3u verpilichtet, ÖIE
ıylüchtlinge WieDder zurückz3zuholen. Jtachweisbar egen 6 mi1))ionsTeindliche ‘Beamte
Darauft ab, DIe zoglinge ZUL 3 veranlal}en, Der tıllion Schwierigkeiten
R ereiten (Dgl. £hibaut (l. 18) DapR 10 Oie ıylüchtlinge, Denn iht VDlan
geglüct Ut, photographilcdh verewigen, i el begreiflich. Charakterilti)| aber TÜr
Oie OÖbjektivität Des Dr. net unD mebr noch Der ‘Hedaktıion Der AD ılt € DaB
immer mieDder aut Den Bericht Der UnterJudhungskommi))ion verwiejen WILD, obwohl
ıon Oie Missıions Belges 1905, 455 — 4857 Oie AUnwürte Der KRommijlion in vernich-—  - U g tenDder eıJe widerlegt en Schon in meiner Belnredhung ( 1912, 179)
ich auT 1eje Widerlegung hingewiejen. Schwager

5 P, Mexander DE Mhodes unDd DIie Gründung DCS
Barijer eminars Der auswartigen WijionenN.

‘In Dem Aula „Aus Der Borgelcht Der hinterindi)dhen YWiilnon“ (
1915, 1rD wiederholt auch eın Buch „Der eın  1  e RKlerus in Den
Heidenländern“ hberangezogen unD mit einigen Kritilierenden KRandgloyjen bedacht. ’

ıne derjelben heint mir wichtig genug, DAarauTt in Kürze zurücz3ukommen.
(ES handelt \ich DIE Tage, welcder nteil Der Bejelljdhatt Jeju Der ründung


